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Anfrage 
der Abgeordneten Erwin Spindelberger  

und GenossInnen  

an den Bundesminister für Justiz  

betreffend „Korruption im Gesundheitswesen“ 

Mit 13944/AB XXIV. GP vom 8.5.2013 wurde die parlamentarische Anfrage des 

Abg.z.NR aD Mag Maier „Korruption im Gesundheitswesen“ durch die damalige 

Justizministerin - soweit zuständig - beantwortet. Aus systematischen Gründen 

werden dieselben Fragen wieder gestellt, um die aktuellen Zahlen und Informationen 

für das Jahr 2013 zu erhalten.

Die Unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Justiz 

nachstehende
Anfrage: 

1. Welche konkreten Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung im österreichischen 

Gesundheitswesen müssten aus Sicht des Ressorts durch das 

Gesundheitsministerium zusätzlich noch ergriffen werden?

2. Welche konkreten Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung im österreichischen 

Gesundheitswesen müssten aus Sicht des Ressorts durch die Bundesländer 

zusätzlich noch ergriffen werden?

3. Welche konkreten Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung im österreichischen 

Gesundheitswesen müssten aus Sicht des Ressorts durch die österreichischen 

Krankenversicherungsträger und den Hauptverband zusätzlich noch ergriffen 

werden?
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4. Welche konkreten Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung im österreichischen 

Gesundheitswesen müssten aus Sicht des Ressorts durch die österreichische 

Ärztekammer zusätzlich noch ergriffen werden?
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11. Zu welchen Ergebnissen führten diese strafrechtlichen Verfahren im Jahr 2013? 

Wie wurden diese bei Gericht erledigt (Ersuche um Aufschlüsselung der Fälle auf 

Staatsanwaltschaften bzw. Gerichte)?

12. Wie viele Strafverfahren gab es 2013 wegen Verdachts auf Bestechung, 

Geschenkannahme, Steuerhinterziehung etc., gegen Verantwortliche von Pharma- 

oder Medizinproduktunternehmen bzw. gegen Verantwortliche und 

MitarbeiterInnen im Gesundheitswesen oder in Krankenanstalten in Österreich?

13. Wie viele diesbezügliche strafrechtliche Verfahren wurden 2013 abgeschlossen? 

Wie viele betrafen MitarbeiterInnen von Pharmaunternehmen und 

Medizinproduktehersteller bzw. Verantwortliche und MitarbeiterInnen im 

österreichischen Gesundheitswesen ? Zu welchen Ergebnissen führten 2013 

jeweils diese strafrechtlichen Verfahren? Wie wurden diese bei Gericht erledigt 

(Ersuche jeweils um Aufschlüsselung der Fälle auf Staatsanwaltschaften bzw. 

Gerichte)?

14. Wie viele Anzeigen nach §55 AMG (verbotene Geschenkannahme) wurden 2013 

erstattet? Wie viele betrafen ÄrztInnen, MitarbeiterInnen von Pharmaunternehmen 

und Medizinproduktehersteller sowie Verantwortliche und MitarbeiterInnen im 

österreichischen Gesundheitswesen? Wie wurden diese Anzeigen bei Gericht 

erledigt (Aufschlüsselung jeweils auf Staatsanwaltschaften bzw. Gerichte)?

15. Wie viele Strafanzeigen 2013 nach § 153 StGB (Untreue) erstattet? Wie viele 

betrafen ÄrztInnen, MitarbeiterInnen von Pharmaunternehmen und 

Medizinproduktehersteller sowie Verantwortliche und MitarbeiterInnen im 

österreichischen Gesundheitswesen? Wie wurden diese Anzeigen bei Gericht 

erledigt (Aufschlüsselung jeweils auf Staatsanwaltschaften bzw. Gerichte)?

16. Wie viele Strafanzeigen wurden im Jahr 2013 nach § 153 a StGB 

(Geschenkannahme durch Machthaber) erstattet? Wie viele betrafen ÄrztInnen, 

MitarbeiterInnen von Pharmaunternehmen und Medizinproduktehersteller sowie 
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Verantwortliche und MitarbeiterInnen im österreichischen Gesundheitswesen?
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